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Die ersten Vier der Tour de Suisse

36 Sekunden zurück:
der brave Luxemburger Christophe
Didier Dritter.
>4 36 secocdbs. /e Z.axe/nboar-g'eo/s
C/7/v'sfo/?/;e D/b/er p/'ead /a tro/s/ème
p/ace.

Nr. 33 18. August 1939 XV. Jahrgang
Druck u. Verlag Conzett & Huber Zürich, Genf

83 Sekunden zurück:
Paul Egli aus Dürnten Vierter.
>4 S3 secoabes, Paa/ £"(/// se c/asse er?

çi/a/r/ème pos/f/or?.

Les champions du Tour de Suisse
Von links nach rechts: Robert Zimmermann, der in Lugano nach der schweren Gotthard-Etappe das goldene Leader-Trikot eroberte und es über den Bernardino und
kreuz und quer durch die Ostschweiz bis ins Ziel nach Zürich sicher verteidigte. Max Boiliger war die Révélation der diesjährigen Schweizer-Rundfahrt, nachdem er noch
im vergangenen Jahre Amateurrennen gefahren ist. Sein zweiter Platz ist ein großer Erfolg für den jungen talentierten Fahrer. Christophe Didier war nach dem Aus-
scheiden seiner Landsleute Clemens der unbestritten stärkste Ausländer. Zweimal trug er das Goidtrikot, aber auf sich selbst angewiesen, war er dem Ansturm der
Schweizer nicht gewachsen. Paul Egli wurde Vierter. Wenn nach Rängen gewertet würde, wäre der Dürntener einmal mehr Tour-Sieger geworden, eine kleine Schwäche
am Neuenburgersee hat die Aussichten zunichte gemacht, so tapfer Egli auch in der Folge fuhr.

>. /

Z.e va/agaear/Pode/YZ/mme/vaaaa eabossa
/e /?7a///o//aaae à Zlagaao poar /?e /ep/t/s
pa/ber. // a coai/err /e 7bar e/? YS55 ; 06

29 Sekunden zurück:
der große Ueberraschurtgsmann Max
Bolliger (Ölten) Zweiter.
Yl 23 secoabes. se c/asse /lYax öo/Z/grer-
("O/teaJ, ga/ 7aZ /a réiré/a/Zo/; ba 7ba/%

Sieger Robert Zimmermann
Träger des Goldtrikots seit Lugano, in
der Gesamtzeit 48 : 55 : 06.
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